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Demografische Veränderung, technischer Fortschritt und Werte-Wandel führen zu einem 
Bedeutungszuwachs personenbezogener Dienstleistungen. Berufe dieser Fachrichtungen 
stehen unter einem hohen Qualifikationsdruck. Dies gilt insbesondere für Berufe der 
Pflege und Gesundheitsfürsorge, die in den letzten beiden Jahrzehnten einen 
bemerkenswerten Akademisierungs- und Professionalisierungsschub zu verzeichnen 
haben. Dieser lässt sich besonders eindrücklich an der Ausbildung der 
Berufspädagogen/innen belegen. 

 

An der Hochschule Ravensburg-Weingarten wurde im WS 2005/06 ein Bachelor-
Studiengang Pflegepädagogik eingerichtet. Dieser soll nun ergänzt werden um einen 
Master für das Lehramt an beruflichen Schulen mit der Fachrichtung Pflege und 
Gesundheit. Der Beitrag zeigt auf, wie gestufte Studienstrukturen gezielt dazu genutzt 
werden können, berufspädagogische Kompetenzentwicklung auf- und auszubauen. 

 

Der Bachelor-Studiengang Pflegepädagogik hat vier wesentliche Elemente: Pflege- und 
Gesundheitswissenschaften als Fachwissenschaft, Erziehungswissenschaft und Berufs-
pädagogik, Pflegepädagogik im Sinne einer Fachdidaktik sowie Studium 
Generale/Schlüsselqualifizierung. Integriert in den siebensemestrigen Bachelor ist ein 
praktisches Studiensemester, das in einer Aus-, Fort- oder Weiterbildung absolviert wird 
und dem Prinzip des Forschenden Lernens folgt. Dazu zählt auch ein Praxisprojekt, das 
auf außerschulische berufspädagogische Expertise abzielt. Den Bachelor-
Absolventen/innen stehen neben der Lehrtätigkeit in Schulen freier Trägerschaft 
innovative berufspädagogische Aufgabenfelder offen: Schlüsselfunktionen in der 
praktischen Ausbildung, Personal- und Teamentwicklung, Qualitätsmanagement und –
entwicklung sowie Patientenschulung und Angehörigenberatung. 
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Um nun auch den Zugang zu den öffentlichen Schulen im Bereich Pflege und Gesundheit 
zu erschließen, ist ein Lehramts-Master geplant, der das Erstfach Pflege- und 
Gesundheitswissenschaften forschungsorientiert aufbaut und vertieft, die erziehungs-
wissenschaftlichen und berufspraktischen Studien erweitert und ein zweites 
Unterrichtsfach integriert.  

 

Dieses Modell eines gestuften Qualifikationserwerbs basiert auf systematischer berufs-
pädagogischer Kompetenzentwicklung. Während der erste Abschluss auf Lehrtätigkeiten 
und praxisintegrierte/-nahe berufspädagogische Tätigkeiten abzielt, ist der Master für 
das Lehramt sowie fachwissenschaftliche oder berufspädagogische Forschung angelegt. 
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